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Stellenausschreibung 

Die Hamburger Sportjugend ist die Kinder- und Jugendorganisation im Hamburger Sportbund e.V.  und 

somit die Dachorganisation für alle Kinder und Jugendlichen Sportvereinsmitglieder in Hamburg. In ihren 

Mitgliedsvereinen und -verbänden sind über 232.000 junge Menschen bis 27 Jahre als Mitglieder 

organisiert.  

Die Hamburger Sportjugend sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine*n engagierte*n Referent*in „Kinder- und Jugendschutz“ (w/m/d) 

 in Teilzeit (19,5 Wstd) 

Der*die Mitarbeitende gestaltet zusammen mit der Referentin und weiteren Mitarbeitenden u.a. die 

Qualifizierungsmaßnahmen im Bereich Prävention sexualisierter Gewalt und weitet das Themenfeld 

eigenverantwortlich um weitere Inhalte der interpersonalen Gewalt und den Kinder- und Jugendschutz 

im Hamburger organisierten Sport aus.  

Das Aufgabengebiet umfasst: 

- Koordination und Steuerung des Themas interpersonale Gewalt im Hamburger Kinder- und 

Jugendsport 

- Vernetzung und Beratung von Mitgliedsorganisationen im Themenfeld Kinder- und Jugendschutz 

- Durchführung und Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen zum Thema Prävention 

sexualisierter Gewalt im Hamburger Kinder- und Jugendsport 

- Konzeptionelle Weiterentwicklung der Vereinbarung gemäß § 72 a SGB VIII sowie von 

Qualifizierungsmaßnahmen zum Thema interpersonale Gewalt und Kinder- und Jugendschutz 

im Hamburger organisierten Sport 

- Kooperation mit Fachberatungsstellen   

- Zusammenarbeit mit der Deutschen Sportjugend und PSG-Ansprechpersonen anderer 

Landessportbünde/Landessportjugenden 

 

Das Profil: 

- Abgeschlossenes Hochschulstudium einer pädagogischen, psychologischen-, sport- oder 

sozialwissenschaftlichen Fachrichtung  

- hohe soziale und kommunikative Kompetenz 

- Umfassendes Fachwissen und Erfahrungen in der Beratung von Vereins- und Verbands-

mitarbeitenden 

- Fähigkeit zu konzeptionellem Arbeiten mit überzeugendem Praxistransfer 

- Gute Kenntnisse in der Gesprächsführung, Moderation und Konfliktbearbeitung 

- Gute Anwendung effizienter Arbeitstechniken (IT & EDV / Office-Software, Zeitmanagement, 

Arbeitsplatzorganisation) 

- Eigenständige Initiative zur Gestaltung und Weiterentwicklung des Tätigkeitsbereiches 

- Gute Kenntnisse der Vereins- und Verbandsstrukturen im Hamburger Jugendsport 

- Gewünscht sind Vorkenntnisse im Bereich Prävention sexualisierter Gewalt im Sport sowie eine 

Positionierung zu dem gesellschaftlichen Tabuthema 

 

Wir bieten Ihnen eine vielseitige und lebendige Tätigkeit in einem Team aus haupt- und ehrenamtlichen 

Mitarbeitenden. Es wird eine Teilzeitstelle ausgeschrieben (19,5 Wstd.), welche vorerst auf zwei Jahre 

befristet ist. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den Tarifvertrag der Länder, Entgeltgruppe 12.  
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Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz wird berücksichtigt. Die Stelle unterliegt dem Besser-

stellungsverbot). Außerdem bieten wir verschiedene Arbeitgeberleistungen.  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 17.08.2025 per E-Mail an die Hamburger Sportjugend, Pia 

Wilke, Geschäftsführerin, bewerbungen@hamburger-sportjugend.de: 

https://www.hamburger-sportbund.de/hsb-arbeitgeberleistungen
mailto:bewerbungen@hamburger-sportjugend.de

